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- Nm. am „Zug“.- 
Mit C. P. Kino Juana (Bergner) matter Film.- Dann zur Hofr. - in 

der Meinung es sei heute Friedells Geburtstagsfeier. (Sie ist erst 21. 
und die Hofr. war gar nicht zu Haus.) 

In der „Pilsenetzer“ genachtm. (seitdem C. P. dort gewohnt (Re- 
gina) zum 1. Mal). 
15/1 S. Briefe (an 0. zum Geburtstag, an Lili). 

Ein wenig spazieren. 
Bei Strakosch zu Tisch. Schönherr, Salten, Prof. v. Mises, Alma 

Seidler mit ihrem Gatten Schauspieler Eidlitz. (Warum man den Gang 
zum Weiher nicht spiele, und sonstiges Burgtheater. Erinnerungen an 
Girardi (sein Weiring).-) 

Nm. „Wort“.- 
Z. N. war H. K. bei mir. 

16/1 Früh v. Vincent, Pole, Herausgeber einer poln. Zeitschrift; (aber 
auch Besitzer von Naphthagruben) - Politisches.- 

Dictirt Briefe;- „Zug“.- 
Nm. am „Zug“; an der Abenteurernovelle.- 

17/1 Brief von 0.; ihr 46. Geburtstag; ihre „Heimatlosigkeit“; und Al- 
ters Angst. War ergriffen; telef. ihr nach Berlin; sie will (geschäftlich) 
auf „8 Tage“ nach Wien kommen. 

Im Gewerbemus.;- bei Strnad; trug ihm meine Idee einer theatral. 
Aufführung der „Else“ vor, über die ich wieder mit Elis. Bergner ge- 
sprochen (in Berlin); er sei (ist) der einzige der die Theaterform prak- 
tisch dafür finden könne. Er interessirt sich dafür.- 

Zu Tisch der junge Menger, der aus Holland wieder zurück; hier 
auf seine Professur wartet.- Mathematisches, relativistisches. Er 
scheint mit seinen 25 schon europäischen Ruf zu genießen und ich 
spüre immer sein Genie auf einem mir freilich unzugänglichen Ge- 
biete. Selbst etwas nicht verstehen, so genau die Grenzen sehen, die 
unüberschreitbar sind, macht nachsichtig gegen die, denen wieder 
unser Gebiet unbegreiflich bleibt.- 

Nm. am „Zug“. 
Mit C. P. Kino „Stacheldraht“ mit der Negri; ergriff mich bis zu 

Thränen, trotz aller Sentimentalität und einiger Kitschigkeit. Aber ein 
vortrefflicher Film.- 

Nachher nachtm. C. P. bei mir.- 
18/1 Vm. bei Gisa. Sie aus Dresden zurück. Heli Vallo, Margot 
Tochter aus Brasilien da,- Institut.- Noch unwissend, dass ihre Mutter 
seit 8 Jahren Frau eines andern!- 


